
Die Beschäftigten bei Fehrer fordern mehr Geld. Wer gute Arbeit leistet, 
hat anständige Löhne verdient. Gerade jetzt. Das Bild zeigt eine IG Metall 
Delegation von Fehrer Kolleginnen und Kollegen am 28. Februar 2023 in 
Ingolstadt. Dort fand die zweite Verhandlungsrunde in der westdeutschen 
Textil- und Bekleidungsindustrie statt. Für die Tarifverhandlungen bei Fehrer 
sind die Tarifverhandlungen in der Fläche wichtig, weil das dort erzielte 
Ergebnis richtungsweisend für die Tarifverhandlungen bei Fehrer sind. Wir 
zeigen klare Kante: Wer die Preise kennt, fordert 8 Prozent!

IG Metall Tarifinfo 1/2023 für die Fehrer Standorte Braunschweig, 
Großlangheim, Kitzingen und Wiesentheid

WER DIE PREISE KENNT,  
FORDERT 8 PROZENT!
Die IG Metall Tarifkommission bei Fehrer hat am 27. Februar 2023 die 
Forderungen für die anstehenden Tarifverhandlungen beschlossen. 

V.i.S.d.P.: 
IG Metall Würzburg
Norbert Zirnsak 
Randersackerer Straße 33
97072 Würzburg

	· 8 Prozent mehr Lohn, mindestens 200 Euro langfristig 
in die Entgelttabelle

	· Zusätzliche Verbesserungen in der Altersteilzeit

	· Ausbildung sichern

	· Bildung im Tarif verbessern

	· Neuregelung einer tariflichen Entgeltumwandlung für 
das Jobrad

	· Zusätzliche Vorteile für Mitglieder der IG Metall bei 
Fehrer

	· Laufzeit 12 Monate

Die erste Verhandlungsrunde findet am Donnerstag, den 9. 
März 2023, in Kitzingen statt. Die zeitgleich stattfindenden 
Tarifverhandlungen in der westdeutschen Textil- und Beklei-
dungsindustrie zeigen schon nach den ersten Gesprächen: 
In dieser Tarifrunde ist starker Druck in den Betrieben der 
Branche nötig, um die Unternehmen zu bewegen. Inflation, 
Preissteigerungen und die Energiekosten lassen den Beschäf-

tigten keine Spielräume mehr. Die Löhne müssen deutlich 
rauf!

Deshalb: Unterstützt die 
Aktionen der IG Metall 
bei Fehrer!

Werdet Mitglied in  
der IG Metall!
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